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Ferry s Aufraffung
Die blamirte Republik, von welcher wir neulich ſprachen

ſcheint mit jenen kläglichen Vorgängen um derentwillen wir ſie
ſo bezeichneten an dem tiefſten Punkt ihrer Bahn angekommen
zu ſein und nun wie eine nordiſche Mittſommernachtſonne wieder
empor zu ſteigen Das Auftreten Jules in Rouen und
Habre von welchem wir vor einer Wocheunſern Leſern Mittheilung
gemacht haben hat gezeigt daß der Führer des gegenwärtigen
nach Abwerfung Thibaudins leidlich gleichartigen Miniſteriums
und alſo wohl dieſes Miniſterium ſelbſt erkannt hat was wir
mehr als einmal ausgeſprochen haben daß der Republik nur
durch die Republikaner Gefahr droht Eine ſolche Sprache
haben die Radikalen und Unverſöhnlichen noch nicht zu hören
bekommen ſeit die Republik beſteht und nichts ſie hindert den
Mund aufzureißen ſoweit ſie wollen Es war die Ankündigung
eines waffenſtillſtandloſen Kriegs die Herausforderung zur
Schlacht ſtolz und keck wie man nie erwartet hatte Ferry
hat die Unſachlichkeit der radikalen Oppoſition ihre Unfähigkeit
zu praktiſchen Vorſchlägen ihre moraliſche Hohlheit aufs
treffendſte gezeichnet und alle verſtändigen gemäßigten ſachlichW wahrhaft patriotiſch denkenden Republikaner geben ihm

recht
Dagegen toben natürlich die Blätter der Jntranſigenten und

bedauern offenbar nur das Eine daß ſie im Schimpfen ſchon
vorher ſo viel geleiſtet haben daß ſie ſich kaum noch über
treffen können Da muß natürlich die Verleumdung aus
helfen Jetzt ſoll Ferry mit einemmale ein Orleaniſt ſein
Aber eine ſo dumme Lüge wird wenig Wirkung machen So
droht von ſeiten der Extremen keine Gefahr ſo
lange die Regierung feſt bleibt wenigſtens keine offene und direkte
her möchte es Clemenceau und Konſorten g V durch das
Ränkeſpiel gewiſſer Verbündeter die Stellung des Miniſteriums zu
e ilſon hat noch immer das Ohr des Präſidenten ja es

eint als führte er manchmal ſogar ſeine Hand In dem
Gehirn des alten Herrn mag jetzt ein ähnlicher Prozeß vor
ſich gehen wie in dem des Königs Lear nur daß der liebe
Schwiegerſohn das Kuckuksjunge iſt welches gefüttert wird
Jndeſſen haben auch die Wilſon ſchen Jntriguen keine allzu
große Bedeutung Ferry wird ſchwerlich anders geſtürzt wer
den in den nächſten ſechs Mongaten meinen wir als
durch e Schuld Aber die Möglichkeit daß er durch eigene
Se d Selunt den leten Kntet nedem Beiſtande der e lichen nun mit dauerndem Er

folg entgegentreten will der muß von Cliquengeiſt von Selbſt
u von Unlauterkeit frei an und das iſt Ferry nicht Er
iſt immer Parteipolitiker im ſchlimmen Sinne geweſen in Bam
betta s Manier aber ohne deſſen Genie er ſpielte neulich in kin
diſcher Eitelkeit welche doch auch eine Art der Selbſtſucht iſt
in der Provinz den kleinen a reiſt er doch in Napo
leons III Waggon und läßt ſich mit militäriſchem Pompe
begrüßen und für einen Ariſtides hälten ihn auch ſeine
Lobredner nicht Dazu kommt daß es ſehr a iſt ob
ſeiner Energie die nöthige Beſonnenheit zur Seike ſteht und
ob ſeine Feſtigkeit ſo groß iſt wie ſeine Schärfe

Wenn er würdig umſichtig und feſt benimmt ſo hat
er die große Mehrzahl der Republikaner außerhalb der Kam
mer auf ſeiner Seite und er einlich auch eine immerhin

republikaniſche Mehrheit in derſelben Auch die
vyaliſten wenigſtens der linke Flügel derſelben werden

widerwillig mit ihm gehen miien vielleicht auch in Hoff
nungen mit ihm gehen welche ſich nicht verwirklichen werden

Porgelchichtliche Alterthäner
der Provinz Sachſen

Wiederum liegt als neuer Beweis der unermüdlichen Thätig
keit der Hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz Sachſen das erſte
Heft eines größeren Werkes unter obigem Titel vor das auf
den erſten Blick durch äußere Eleganz erfreut und bei näherer
Prüfung ſich als eine jener ernſten gediegenen Arbeiten erweiſt
wie ſie allein ihrer Urheberin würdig ſind und deren wir nun
mehr eine ganze Reihe bereits beſitzen

Vorgeſchichtliche Alterthümer der Provin
Sachſen iſt der ſchlichte aber gut gewählte Titel des Werkes
das ſich ausſchließlich mit jenen Dingen beſchäftigen wird
welche aus grauer Vorzeit auf uns gekommen an größeren
Steindenkmalen Steinpfeilern Opferſtätten Dolmen oder

ünengräbern an Werkzeugen Waffen Geräthen 2c wie ſie
theils noch erhalten ſind als Bauwerke über der Erde mehr
fach beſonders im r Europa theils bei Ausgrabungen
im Boden entweder zufällig gefunden oder planmäßig ge
wonnen wurden Das Buch verſetzt uns zurück in jene
Vorzeit die nur aus Gräbern zu uns ſpricht eine Spraäche
dunkel und ren aber auch wunderbar reizvoll

ier hat das Grab ſeine Schauer verloren und nur ſinnend
eht Forſcher vor der aufgedeckten Kammer mit den
ockenden Skeletten Tauſend Fragen drängen ſich hier an uns
eran allerlei Bilder ſtellen ſich unſerm Auge dar Unſchwer
imgieht die Phantafie dieſe Knochen mit Mugkeln und Fleiſch
dir ſehen die attenden um den gigrl geſchaart und hören

den Geſang der Prieſter die Klagelaute der Hinterbliebenen
im großen und ganzen ein Bild wie wir es heute noch ſehen

S

Vorgesechichtliche Alterthumer der Provinz Sachsen und
angrenzender Gebiete Herausgegeben von der Historischen Kom
mission der Provinz Sachsen Urste Abtheihuig Die Grabhügel von

h Sömmerda und Niensteàdt en Aui Charakteristilz und Zeitfolge äer Keramiltmeine eitung
tteldeutsohlands Bearbeitet von Dr Friedrich Klopfleiseh

a o Professor an der Universität Jena Erstes Hett t in den
Text gedruckten Abbildungen und zwei Tafeln in PVarbendrHalle a 1883 Druck und Verlag von Otto Hendel I 8 n

Sagle
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

zu wünſchen Je feſter das Miniſterium die zuchtloſen
Elemente im Zügel hält deſto weniger iſt ein Konflikt zu
fürchten welcher Deutſchland das Schwert in die Hand
zwingen könnte

a JF

Politiſche Ueberſicht
Der europäiſche Friede erfreut ſich einer durchaus ge

ſagen iſtenz wenigſtens wird dies gleichzeitig von ver
chiedenen Seiten verſichert So ſagte der Kaiſer von Oeſter

reich am Donnerstag bei dem Empfange der rer
es erfülle ihn mit rig Genugthuung daß die Be
ziehungen der Monarchie zu den auswärtigen Mächten ihrendurchaus befriedigenden Charatter nicht verloren haben dem

tiefen Friedensbedürfniß Europas entſpreche das loyale Be
mühen der Mächte ihnen die Segnungen des Friedens zu er
halten Die Beſtrebungen der öſterreichiſchungariſchen Mo
narchie wären unabläſſig auf dieſes Ziel gerichtet Und
gegenüber mancherlei an den auswärtigen Börſen verbreiteten
alarmirenden Gerüchten hebt das Journal de St Péters
bourg hervor daß es nichts geben könne was der gegen
wärtigen Lage mehr widerſpräche als dieſe Gerüchte die ruſſiſche
Regierung ſtehe mit allen Regierungen in den beſten Be
ziehungen und alle Regierungen ſeien von der loyalen und
durchaus friedlichen Politik der ruſſiſchen Regierung über
Keine der gegenwärtig ſchwebenden Fragen könne die

fürchtung motiviren daß das Einvernehmen der Regierungen
geſtört werde alle Regierungen ſeien beſtrebt die in den inter
nationalen Beziehungen beſtehende Ruhe zu erhalten und ihre

rn den inneren Fragen zuzuwenden Europa iſt alſo
ruhig

Jm Anſchluß an das vorerwähnte ginſtig Urtheil über das
Befinden des europäiſchen Friedens äußerte ſich der Kaiſer
von Oeſterreich beim Empfange der Delegationen

wohl eingedenk des Spruches Si vis pacem para bellum
noch dahin daß die ungeſtörte Entwickelung friedlicher Verhältniſſe

der Regierung ogeſtatte den materiellen Jntereſſen der Monarchie
nach außen hin erhöhte Aufmerkſamkeit zu widmen ſie werde
fortfahren den wichtigen Aufgaben welche auf n Gebiete

Sie haben im e nen Jahre meiner Regierung init einer
Bereitwilligkeit die ich dankbar anerkenne die ttel zur
r Heeresreform zur Verfügung S hierdurch

i

der Ruhe und Ordnung eingetreten welcher von einer fort

an ſie herantreten und deren erfolgreiche vie fach bereits

ein
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Ausſicht zu nehmen Die Verwaltungsauslagen werden durch
die eigenen Einnahmen Bosniens und Herzegowina gedeckt
ein Zuſchuß zu den Laſten des gemeinſamen r ne
wird daher nicht in Anſpruch genommen Jm vollen Vertrauen
darauf daß die Erfüllung Jhrer r ſmaenee Aufgaben
von Jhrem hingebenden Eifer und Ihrer Einſicht Zeugniß
geben wird heiße ich Sie auf das herzlichſte willkommen

Der Kölniſchen Zeitung wird unterm 23 d aus
Paris geſchrieben

Es laufen hier in dieſem Augenblicke zahlreiche Gerüchte
über die Gefahren um welche die republikaniſche Verfaſſung
von allen Seiten bedrohen Viele davon dürfen wohl als
grundlos bezeichnet werden als Erzeugniſſe der Furcht oder
des rigen Beſtrebens gewiſſer Publiziſten dem un
erſättlichen Senſationsbedürfniß der franzöſiſchen namentlich
der pariſer Bevölkerung täglich neue Nahrung zuzuführen
Nicht unbeachtet ſollte aber bleiben daß von verſchiedenen
Seiten behauptet wird in den hohen franzöſiſchen Finanzkreiſen
beſtehe die Abſicht ein Kapirgt von 100 Millionen Franken
zuſammenzubringen um in ähnlicher Weiſe wie man die Eiſen
bahnkonventionen durchgeſetzt habe die Reſtauration der
Monarchie im Wege regelmäßiger Geſetzgebung
durchzubringen Die Ausſichten daß eine ſolche blut
loſe Revolution Erfolg habe dürfen nicht unterſchätzt werden
Zwar würde es kaum möglich ſein den Beweis zu ſiore daß
viele einflußreiche Abgeordnete und tonangebende Zeitungen
käuflich ſind aber der Glaube iſt ſehr verbreitet daß man ſie
bereit finden würde leidenſchaftliche Fürſprecher einer Reſtauration
zu werden ſobald man ihnen klare bare Beweiſe gäbe daß ſich
ies der Mühe verlohnt Wenn ein ſolches Urtheil von ein

flußreichen und mit der Naturgeſchichte ihrer Zeitgenoſſen ver
trauten Franzoſen ausgeſprochen wird wie dies der Fall iſt ſoliefert das den bedauerlichen Beweis für den Schätzungswerth

den die öffentliche Moral im Urtheil der heutigen Franzoſen
noch hat Die Monarchiſten ſchreiben dieſen Zuſtand der
repüblikaniſchen Verfaſſung zu Dies iſt wohl nicht richtig

war eben in Frankreich ſeit 50 Jahren niemals anders
Vorläufig bleibt es noch zweifelhaft ob die Unternehmer des
Eingangs bezeichneten großartigen Beſtechungsgeſchäfts auf
Aktien ſich nicht irren aber nach geſchichtlichen Erfahrungen
war die Beſtechung durch Aemter und Orden und mittelbar
oder unmittelbar durch Geld zur Zeit Philipps und Napoleons III
nicht geringer als ſie heutzutage ſein kann und es iſt nicht anzunehmen aß die brleaniſtiſche Reſtauration dieſes gehe

würde entbehren können um ſich zu halten und Mehrheiten zu
e werden konnte ihre beſondere Thätigkeit zuzuwenden

iſt die raſche en der territorialen ldung er
möglicht Jm verſaſſungsmäßigen Wege erfolgte die Ver
änderung jener Beſtimmungen des Wehrgeſetzes welche ſich aufdie Ausbil m der Erſatzreſerviſten berhen ſowie eine Anzahl

von Maßregeln zur Kräftigung der Kriegstüchtigkeit dieſe er
heiſchen indeſſen noch eine Ergänzung des ordentlichen Er
forderniſſes für das Heer Meine Regierung hat ſich dabei
volle Rückſicht anf die Finanzlage der Monärchie zur Pflicht

und ich hege die Ueberzeugung daß Sie den aus dem
eſen unſeres Vertheidigungs en ſich ergebenden unerläß

lichen Anſprüchen Jhre patriotiſche Würdigung nicht verſagen
werden Jn Bosnien und der Herzegowina iſt infolge ge
eigneter adminiſtrativer Maßnahmen ein befriedigender Zuſtand

ſchreitenden Konſolidirung der Verhältniſſe Zeugniß giebt
Neine n iſt daher in der Lage für das nächſte Jahr

eine Reduktion der Truppen in jenen Ländern und damit eine
Herabminderung des für dieſelben erforderlichen Kredites in

s n des Aber noch

licher Verwickelungen die Ver

S gewinnen

Aus a wird der Times berichtetamerikaniſche Kaufleute welche mit China Handel
en wegen mögtreiben den Marineſetretär u bewegen ſ

taatenFlotte in den chineſiſ
Gewäſſern zu verſtärken Die Zahl der Schiffe wird wahr
ſcheinlich vermehrt werden obgleich nur wenige Schiffe zur
fang ſtehen

on unterrichteter Seite erfährt die Frkf Ztgwährend der letzten Anweſenheit des ruſſiſchen Ka a t

Kopenh Wer der Plan gefaßt worden ſein ſoll den däniſchen
Prinzen Waldemar eventuell an Stelle des Fürſten
Alexander auf den Thron Bulgariens zu bringen
Der W habe vermitthlich durch die deutſche n einen
Wink erhalten und daraufhin die bekannte Wendung ſeiner
Politik vollzogen welche die Emancipation von dem ruſſiſchen
Einfluß bezweckt

Von Konſtantinopel eingegangene Nachrichten beſadaß nachdem gewiſſe türkiſche Lokal Blätter e Meldung

veröffentlicht hatten daß Midhat Paſcha von Taife n
Indien geflohen ſei und ſeine Beziehungen mit ſeinen

Aber freilich ein anderes uſcet war es Waren es aber
Männer und Weiber mit Rieſenleibern waren es rauhe Krieger
waren es Jäger Die Skelette belehren uns daß es wohl
einen Unterſchied giebt zwiſchen den Menſchen von damals und
denen von heute allzugroß aber iſt er doch nicht und obwohl
unter gänzlich verſchiedenen Verhältniſſen ſind es Menſchen
geweſen wie wir auf einer tieferen Stufe zwar aber vondenſelben Empfindungen von denſelben Leidenſchaften bewegt

wie wir Das Grab allein weiſt ſchon auf eine höhere Kultur hin
denn es iſt kunſtvoll zuſammengefügt und nichtsdeſtoweniger
darf man ſeinen Urſprung in lIängſt längſt vergangene Zeiten

andere Spuren der Menſchen
ndet der Forſcher und Schritt für Schritt iſt er ihnen gefolgt
is in jene da der Höhlenbewohner den wilden Ur mit

der Steinaxrt bekämpfte ja bis dahin wo der Menſch als
Nomade am Fuße der Gletſcher dahin zog und dürftige
Na n aus Seen und Gewäſſern gewann Jene Menſchen

ch beſtatteten ihre Todten nicht noch weniger bauten ſie
Gräber die Leichen jener Zeit wurden ins Waſſer oder den
Thieren des Waldes vorgeworfen und es ſo ge e
T das hat die Forſchung ermittelt Jn Höhlen und Tha

a npen in trockenen Flußbetten 2c finden wir ihre Ueber
leibſel meiſt untermiſcht mit Steinwerkzeugen und Knochen

vorweltlicher Thiere
Bei dem großen Reiz dieſes d r es zu allen Zeiten denn

auch de h welche mit Eifer jenen Spuren nach
Sgpn n ßind aber der Neuzeit erſt war es vorbehalten Plan
und Ziel in dieſes Arbeitsgebiet zu bringen und ſo der
Wiſſenſchaft es möglich zu machen zahlreiche Material aus

erſchiedenſten Zeiten und Gebieten g überaus fördernden
vergleichenden Studien zu verwerthen Anthropologen Ethno

en Zoo ſind mit olgen in der Gegenwartauf dem Kiel vorge le euch und
namentlich ſind es die erſteren beiden die i
keit ihre Sſenheſt in ganz neue Bah iuf n

nen
Namen wie irchow Waitz Baſtian Kirchhof We cker

Anhäugern in Konſtantinopel wieder aufgenommen habe die

ſamer Arbeit vereinigt um von verſchiedenen Seiten nach dem
ſelben Ziele vorzudxingen Noch liegt dieſes fern aber mehrund mehr rücken bicſe Pioniere ihm näher und in einigen

Menſchenaltern wird es ſicherlich erreicht ſein
Es iſt mithin ein verdienſtvolles Unternehmen der An

Kommiſſion daß dieſes Forſchungsgebiet in den Kreis ihrer
Arbeiten gezogen hat und noch erfreulicher und förderlicher iſt
es daß ein Mann ihr als Mitglied angehört der ſich des Rufes
erfreut einer der tüchtigſten und ausgezeichnetſten Arbeiter
auf zu ſein Profeſſor Friedrich Tee in Jena
hat ſeit langen Jahren mit Vorliebe ja mit J abe auf
dieſem Gebieke gearbeitet und neben einem reichen Erfahrungs
ſchatz gebietet er auch über jene glückliche die man
gemeinhin mit Forſcherblick zu bezeichnen pflegt Nur alsGlücksumſtand kann es daher angeſehen dent Friedr
Klopfleiſch ſich hat bereit finden die Bearbeitung der
erſten Hefte ſelbſt zu übernehmen und ſo dürfen wir r
daß unker ſeiner Leitung ein Werk entſteht das für alle
eine Zierde der deutſchen Literatur ſein n ſelbe

enthält da

hat in
Was nun das vorl Heft be

auf 52 Folioſeiten eine Einleitung welche den Zweck

a e wiegen ne hn velchteriſtik der t v7 Keratttt
und dabei eine Reihe von Fragen beantw

ſichtspunkte erörtert welche gegenwärtig die Forſchung
ugsweiſe be aftigen Treffliche in den Text einge

olzſchnitte en zur Erleicht des Verſtändei r ſind zwei Tafeln in Farbendruc
Tafeln zeigt uns Grabkammer
als ſechs hockenden

elehrenden Einblick in die attungsgebräuck

en t dieZittel Rütimeyer Nehring Schlieman bür Diee e i r e S hi be an WEdrchhlorſcher und Archäologen dazu haben 6 zu gemein Lrkentaliſchen Unſprung Pideſen nmwei aber auf
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m h enthöner der diesbezüglichen n am 22 d nachm Wiant berufen und wegen Verg entlichung der Meldung

der falſch erklärt wurde ernſtlich getadelt

würden 4e o Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Sofia 24 Okt Der G ergt Leſſeboy Gen ladjitänt

es Fürſten und Kapitän Polſikoff Ordonan er ent ach Rußland zurückberufen worden z
T C

9 r zDeutſches Reich
Berlin 25 Okt Se der Kaiſer arbeitete heuteornittag mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowesti nahm die

orträge de h entgegen ertheilte um II Uhr eine
udienz dem Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorff und

arbeitete hierauf längere Zeit mit dem Generallieutenant v Albedyll
Später empfing der Kaiſer noch den Beſuch des Prinzen Friedrich
Karlonnd verblieb hierauf bis zu ſeiner Abreiſe nach Wernigerode
im Arbeitszimmer Die
i Uhr mittels Extrazuges vom Potsdamer Ba K
Geſtern nachmittag hatte der Kaiſer u a noch mit dem Miniſter
v Puttkamer gearbeitet

Bei der am Donnerstag für den Wahlbezirk Deutſch
Krone Flatow ſtattgehabten anderweiten Wahl eines
Landtagsabgeordneten an Stelle des Abg v Kettelhodt wurden
310 Stimmen abgegeben Hiervon erhielt Dr Wehr freikonſ
183 v Komierowski Pole 71 und Graf StolbergStütz
konſ 56 Stimmen der erſtere iſt ſonach gewählt

Die jüngſten Artikel der Provinzial Korreſpondenz
über die korporativen Beſtrebungen im deutſchen Gewerbeleben
geben mit ziemlicher Deutlichkeit zu verſtehen daß die Regierung
mit dem e vom 18 Juli 1881 das was die Geſetzgebung
zur Förderung der 9Fnnungsbewegung thun kann abgeſchloſſen

glaubt daß ſie jnsbeſondere auf den r ſie einſt
ſelsſt gemacht die Annahine von Lehrlingen an die Bedingüng
der Zugehörigkeit zu einer Innung zu knüpfen wieder zurückzukommen nicht mehr geneigt ſt Die Aukündigüng des
Centrums den vielbeſprochetten vom Reichstag bereits zweimal
abgelehnten S 100e aufs neue zu beantragen iſt damit von
vornherein des Mißerfolges ſicher und es zeigt ſich wieder
einmal wie die h der Klerikalen und Konſervativen
auf ſozial und gewerbepolitiſchem Gehiet weit über die Abſichten
m Anſchauungen welche die Regierung zur Zeit wenigſtens

hegt hinausgehen dere a t t c h
Wie weit Senwärtig die Gunſtbuhlerei gewiſſer fort
et wer reiſe bei den Sozialdemdkraten geht

weiſt ein Vorſchlag der Berliner Volkztg wonach der
Sozialdemokratie die ja nach Anſicht des genannten Blattes

mit der wahrhaft freiſinnigen Partei in rein politiſchen Fragen
dieſelben Ziele und Grundſätze hat ſeitens der Liberalen das
Angebot gemacht werden ſoll die drei Bezirke bei den berliner
Stadtverordnetenwahlen in denen Stichwahlen zwiſchen beiden
Parteien ſtattzufinden haben freiwillig der Arbeiterparkei ein
zuxäumen Natürlich verlangt die Fortſchrittspartei dagegen

die r Sozialdemokratie in denjenigen Bezirken
wo ſie mir der Bürgerpartei in die Stichwahl kommt Ganz

lich nur nicht ſo mit direkten Worten haben übrigens
auch andere Fortſchrittsblätter wie das B Tgbl die Fortſchrittspartei dem Wohlwollen der Sozialdemokratie empfohlen

Sehr neu iſt dies Verhalten gerade nicht Man erinnere ſich R
nur daß bei den zahlreichen Stichwahlen welche den letzten

Ueberblicken wir zum Schluß nochmals das bis jetzt Ge
botene ſo können wir nicht umhin unſerer Freude ebenſo wie
unſerem Danke Ausdruck zu geben Wir danken der Hiſto
riſchen Kommiſſion für die Ausdauer und Dreue mit welcher
fie ihren Aufgaben nachgeht Ein Werk wie das vorliegende
iſt nicht das Ergebniß einer flüchtigen vielmehrerfordert es mühſane Vorarbeiten die nur gelingen bei warmem

Intereſſe ſelbſtloſer Hingabe und klarer Erkenntniß der vor
geſteckten Ziele Wir freuen uns aber auch wie ſchon ein
gangs r der ſchönen Ausſtattung des Werkes dieSenſo von Verſtändniß für die Bedeutung deſſelben wie von

Liebe zur Sache zeugt Ein treffliches Papier iſt verwendet
worden und große Lettern in ſchönem klaren Druck machen
uns den Gebrauch dieſes Buches angenehm die Abbildungen
ſind nicht nur korrekt ſondern auch ſchön nur an den Tafeln
e ſich Einzelnes bemängeln im Großen und Ganzen läßtaber auch an ihnen nicht eigentlich tadeln 5

Fürſtin und Iüdin
Roman von E v SchwarzNorberg

Fortſetzung
Abermals ſchien Roſa s Intereſſe ſich ganz und gar derDarſtellung zu widmen Die Blicke auf ühne Feichee

verbrachte ſie die ganze Zeitdauer des Aktes und mehrmals
ſchon glaubte Saſcha daß ſie vielleicht trotz alledem die Wahr
heit geſprochen und daß nur eine zufällige Aehnlichkeit mit
jemandem den ſie kannte ihre Erregung wach gerufen habe

Und dennovch nein Es war nicht m lich In dem Antlitzedieſes Mädchens war ſeit jenem Agenblge eine Veränderung

vorgegangen über die ſich ihr durch Liebe und Seelenleiden
geſchurfter Blick ſicht zu täuſchen vermochte

Es war aneereſt daß Roſa ohne jede Vorahnung
ſoeben jemand erblickt hatte dem ſie früher nahe
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haben mußte von dem irgend ein Zufall oder das Geſchick ſie
getrennt hatte den ſie aber trotz alledem heute noch wie ihr Herz geſchloſſen Ja wo war er denn weshalb weilte er

datnalg liebte h und überließ ſie ihrem Schickſal wenn ſie in WahrheitEin wilder eine unbeſtimmte r g füllten e Weib ſeines en
das rzzerriffen th eder ver Ein ziemlich rig Wortwechſek der vom Vorzimmer

eblicke ihr zu am viellei e ünd erregtem Weſeni e die a be in das Boudoir während Fanny die Zofe mit bllehere Miene
der zerſ z er end in das ſchmachvollemen traf das man mit kalter Ueberſgretng her

faſt bis zuin Ziele geführt hatte l
wachte und lauerte den ganzen Abend ob ſie nichtden Unbekannten wieder guftgu en würde Er kam n t läßt ch e Shten lgetrotzt und habe wie Sie ſehen

e e i en zuflüſtern San tsKordon dur ehe Ich bitte Sie i

Abreiſe dorthin erfolgte e ittags ſt
trunkenen und die Provokation ſeitens eines jü

umſtellt und alſo vorgeEs gab keinen Rickeitt mehr und ſie mußte das Schickſal

allgemeinen Reichstagswahlen folgten Fortſchritt und Sozialdentotratie ſich bereits recht widet Lheſeint unterſtützt peken

Nachdem im Prozeß wegen des neuſtettiner Synagogen
brandes das Urtheil geſpr war beeilten ſich einige
berliner Blätter die Aufmerkſamkeit von dem bemerkenswerthen
Ergebniß dadurch abzulenken daß ſie neue Alarmnachrichten
über antiſemitiſche Ausſchreitungen veröffentlichten Dieſe An
gaben ſind wie in einem Theile der geſtrigen Nummer bereits
kelegraphiſch mitgetheilt wurde ſehr übertrieben Es handelte
ch um unbedeutende Exzeſſe hervorgerufen p einen Be

jüdiſchen Ein
wohners von Neuſtettin Die Ruhe iſt bereits wieder her
geſtellt

Das MilitärWochenblatt veröffentlicht zahlreiche Be
förderungen Penſionirungen und Verſetzuugen in der

rmee Zu Oberſten wurden 21 Oberſtlientenants von der
Jnfanterie 13 von der Kavallerie 6 von der Feldartillerie 2 von
der Fußartillerie und einer vom Jngenieurcorps ernannt
9 Rittmeiſter erhielten den Charakter als Major 172 Sie
webel von der Infanterie und Feldartillerie wurden zu Sekonde
Lieutenants befördert

Der Offizier Konſum Verein will dem ausgegebenen
Proſpekte zufolge für ſeine Mitglieder nicht nur die Beſchaffung
dex Uniformſtücke ſondern auch aller Konſumartikel wie Wein
Cigarren Lebensmittel vermitteln Auch will derſelbe ein
Offizier Logirhaus in Berlin für durchreiſende Offiziere errichten
alles unter allmäligem Ausſchluß aller Zwiſchenhändler

Jn Aachen hat die in ihrer großen Mehrheit ultramontaneStehrderechrcten a ſonen in ihrer vorgeſtrigen Sitzung be
ſchloſſen vom 1 April 1884 ab eine Bierſteuer und zwar 65 Pf
für das a auswärtigen und 50 Pf für die gleiche Menge
einheimiſchen Bieres zu erheben und den dafür erzielten Erlös76,000 M jährüch veranſchlagt zunächſt für die gänzliche

efreiung der Steuerpflichtigen der 1 und 2 Bl
ſteuerſtufe von der Gemeindeſteuer zu verwenden Jn
Königsberg und anderen größeren Städten der preußiſchen
Monarchie ſteht gegenwärtig dieſelbe Frage zur Verhandlung

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntniächung des
Reichskanzlers vom 24 Okt welche konſtaktirt daß ſeit dem in
einem Gehöfte zu Breslau vorgekommenen Falle von Rinderpeſt

Ausbrüche der Rinderpeſt im Reichsgebiete nicht ſtattgefunden
aben

Halle den 26 Oktober
Schwurgerichts Sitzung vom 25 Oktober

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beiſitzer Sernau Amtsgerichtsrath und Prof Dr Scholkl
meyer Hilfsrichter Gerichtsſchreiber Jeſſe Referendar
Stagtsanwaltſchaft Voswinckel Staatsanwalt Vertheidiger
für Bruchhardt Dr Rüffer Rechtsanwalt und für Prager
Bennewiz Rechtsanwalt

Gräfenhainchen Spiegler Kaufmann aus Hettſtedt Güſtel Guts
beſitzer aus Peißen Laſſe Rentier aus Bennſtedt Liefeith

entier aus Eisleben Bieler Rittergutspächter aus Löbnitz
Zehender Bankier aus Merſeburg Straſſer Kaufmann a Wettin

vorläufig noch gut Freund mit ihr ſein um ſich für den Noth
fall ein Oberationsterrain ihr gegenüber offen zu halten

10 Kapitel

Einige Tage ſpäter ſaß Roſa des Morgens in ihrem Boudoir
Am nächſten Tage ſollte die Abreiſe nach den Gütern ſtatt
inden und verwirrt und rathlos ſah das Mädcheu den

Als Geſchworene waren en Rudolph Holzhändler aus

Seit jener Seßtrrns in der Oper fürchtete ſie ſich in ihr
eigenes Herz zu blicken und der Verkehr mit ihren vornehmen
Freunden war ihr verhaßt Ein Unwohlſein vorſchützend

r ſie bereits ſeit mehreren Tagen ihre
aſſen doch ihr Verlobter beſtand darauf daß die Trauung

ſtattfinde und die FürſtinMutter ſchien nicht minder eine
eruſte und liebevolle Beſorgniß um ſie zu hegen

Wohin ſie auch blicken mochte überall war ihr Lebensw
eichnet wie ſie ihn ſich erwählt hatte

tragen wie es nun einmal ihr geworden war
Sollte denn eine Erſcheinung flüchtig wie ein Traum ſie

gbzudrängen vermögen von dem Entſ en den nach langem
Zaudern und Harren ſie endlich ergriffen hatte Sollte aufs
neue der alte Herzenskampf ſie elend machen daſſelbe Weh
wie ſie es Jahre lang erduldet hatte bis ſie endlich entſchloſſen
es über Bord geworfen Wieder war jener Mann vor ihr
erſchienen und entſchwunden wie ein Schemen

äußerliches Recht auf ihre Liebe zu beſitzen wähnte wie ſie
auf ſeine Zärtlichkeit warum war er denn nicht gekommen
es geltend zu machen warum trat er denn nicht Aug in
Auge vor ſie hin um ſie an jenen Händedruck an jenes Wort
zu erinnern das ſie auf ewig einander zu eigen gegeben in

hat Röllan

e e t 7 ihrPolg 758 10 Südoſt mäßig bedect Rom 761 10 Südoſt leicht he
bedeckt Neapel 761 19 Weſt ſtill Regen Konſtantinopel 763 15 ſtill Nebel

hier eine 3

j Stoße Wie Hefrüh folgte ein neuer aber leichter Stoß Scha iſt nicht
verurſacht

rungen in

reigniſſen entgegen

ohnung nicht ver

Wenn er ſie liebte wenn er in ſeinem Herzen ein unver

ier von hier Körner Stadtrath aus Merſeburgren anrief i und Haaſſengier Bankier von hier
erhandlung gelangten Sache wider1 Jn der erſten heute zur Verh e rerbt auIn Kapſtadt hat das engliſche Kriegsſchiff Boadicea den Dienſttnecht Friedrich Andr r

ehe eentigtete wiſſen den Deutfaen unten e en ehe Der Herchtshot berurlbetlte
s e en u i 3 re wie bereits gem den Angenwe lite derAngrä nq Hand en un r thum beſitze de u einer onatlichen Gefängnißſtrafeerwartet V Deutſchen ſollen Wiwerſpruch en erhoben Shhtesbit e nd Wenn ren e er gue

e einer gdas Waaren von Schiſfen aug den v re glandet oder December s kauſchte der Angeklagte v dem Pferde

händler Wilhelm Eichhof in Leipzig einen Schimmel gegen ein
altes Pferd ein Hierbei verpflichtete er ſich wie die Anklag

behangert an Eichhof für den eingetauſchten Schimmel n
1 k baar zu zahlen und 10 Centner Heu an Zahlungsſtatt
ü liefern Da nun Prager ſeiner Verpflichtung nur hinſichtlich
r Baarzahlung genügte ſich jedoch weigerte das Hens liefernſah ſich S veranlaßt im April d s bei dem Amtsgericht

Schkeuditz Klage auf Lieferung jener 10 Centner Heu oder
Zahlung des Werthes anzuſtellen Der Beklagte Prager beſtritt
in dieſem Prozeſſe ſich zur Lieferung des Heues verpflichtet zu
haben Infolgedeſſen ſchob der Kläger dem Beklagten über die
ſtreitige Thatſache den Eid zu welchen derſelbe am 8 Mai d J
vor dem obengenannten n n in oerrer Form ableiſtete
Jch ſchwöre daß ich beim Abſchluſſe unſeres Pferdehandels im

November oder December 1881 dem Kläger nicht verſprochen
habe noch 10 Centner Heu nachzuliefern Dieſen Eid ſollte nun
der Angeklagte wen falſch geſchworen haben Jm heutigen
Termine ſtellte ſich heraus daß ſowohl der Angeklagte als auch
namentlich die Zeugen bei Abſchluß des fr Händels ſtark be
trunken geweſen waren Da ſich infolgedeſſen nicht feſtſtellen
ließ ob der Handel überhaupt in der geſchilderten Weiſe z
ſtande gekommen war ſah ſich ſelbſt die königl Staatsanwalt
ſchaft veranlaßt das Ni tſchuldig gegen den ne in An
trag zu bringen Da auch der Spruch der Geſchworenen dieſem
Antrage entſprechend lautete wurde der Angeklagte wie ebenfalls
bereits mitgetheilt auf Antrag der Staatsanwaltſchaft frei
geſprochen

Meteorologiſche Station

T Olt 10 U abs 26 Oit m
Barometer Millimeter 754 21 J

ſie henen e etive enWind e e e SWs Swi6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 Uhr morgens Eine tiefe Depreſſion hatte ſich nördlich vongebildet theils Weſt und So in ihrer Umgebung erzengend

licher und ſüdweſtlicher Luftbewegung hatte Mitteleunrvn i er war geſti e
35 Ht

Britannien
iee dudelagen getegte Werner e

n geneig etternd aber der a Haparanda 766 S mag
45 Süd ſtill bedeckt burg 754 8 Süd leicht

Nebel Wien 763 9 Nordweſt ſtill bedegt Karlsruhe 762 19 Südweſiſturm
12 Südweſt leicht bedeckt Am 233 Okt 7 Uhr z

n Erdbeben v tAgram 25 Okt Telegr Jn der vergangenen Nacht fandbis 8 Sekunden dauern mit ollen
und einem orkanähnlichen Luftſauſen verbundene Erderſchütte
rung ſtatt die mit einem heftigen S Heute

Konſtantinopel 25 Okt Telegr Die Erderſchütte
dem Rayon von Smyrna dauern fort

namentlich wurden am 23 d ſechs ſtarke Erdſtöße in
Smyrna verſpürt doch wurde keinerlei S w
Bei dem letzten Erdbeben in Tſchesme ſtürzten über Häuſer
ein 50 Perſonen wurden getödtet ca 300 verwundet

Wie reizend Sie ausſehen Prinzeſſin Wie dieſer weiße
Schleier Jhren Teint hebt und die Poeſie ihres Antlitzes
erhöht Und dieſer weiße CrépedeChine Jhres Negligé s
macht ebenfalls einen ſchleierartigen Effekt Wiſſen Sie
daß Sie auf dieſe Weiſe ein wundervolles Bild abgeben Das
müßte einer unſerer Orient Künſtler malen es wäre ein Salon
Erfolg verbrieft und verſiegelt

oſa machte eine abwehrende Bewegung
Laſſen Sie Jhre Komplimente in ich bitte Sie ichbin unwohl ſehr unwohl ja ich fühle mich faſt krank ich

brauche Ruhe Abgeſchloſſenheit
Um Saſcha s Lippen irrte ein vieldeutiges Lächeln

n der t ſo ſchlimm ſteht es mit Jhnen Arme
Prinzeſſin wie Sie uns Sorge mächen Um ſo beſſer trifft
es ſich daß ich einen ausgezeichneten Arzt Jhnen empfehlen
kann ein Mirgkel in ſeiner Art eine Leuchte der Wiſſenſchaft

es in deſſen Vorzimmern ſich die Kranken aus aller Herren Ländern

drängen Doch halt mir ſcheint Sie kennen ihn ſogarBetrachten Sie ihn nur meine Theuere in ne n

Glorie Sehen Sie hier iſt ſein Portrait
Eine Photographie hervorziehend zwang ſie Roſa dieſelbe

zu betrachten
Nicht wahr es war kein Jrrthum der Sie getäuſcht als

Sie in der Oper dieſem Herrn begegneten Denken Sie nurPrinzeſſin ich hatte das Intereſſe bemerkt das Jhnen dieſer

Mann einzuflößen ſchien und ich ruhte nicht eher als bis ich
alles wußte was mir zu wiſſen wichtig ſchien Ja einen
Augenblick faßte ich den Gedanken ſelber zu Doktor Claude

Robert hinzugehen und ihm zu ſagen welch ein glücklicher
Menſch er ſei denn Prinzeſſin Sie ſuchen es vergebens
vor mir zu verleugnen Sie lieben dieſen Mann Ja Sie
lieben ihn ich bin deſſen gewiß Bereits an jenem Opern
abende hatte ich es vermuthet allein jetzt giebt es für mich

cht warL habe Sie mir gerettet hatte er damals jubelnd aus

gerufen und mit ſeligem Entzücken hatte Roſa dieſe Worte in

an der Thüre erſchien die Schulter
Verantwortſichteit dafür ablehnen w n

Sie laſſen alle Welt abweiſen Prinzeſſin, bemerkte S
und denken nicht daß uns die S um Sie nicht ru

id als ob ſie die

auft

ha teſchta n Seayren fonnen e ſagen Sie dieſem Mädchen es gehen könne tver a werde ich einen Beſuch bei der Marquiſe a Sie hin mich u fort e e
v ihr oge ſelber machen da bringe ich ſchon die Roſa lächelte gezwungen Es wäre ſehr ſchwierig geweſen

en e de Wwererigen Beſuchern zu entledigen vie bereits nebenzündender Blick aus den ſchönen Augen der r r auf der Ottomane Plätz genommen hattelohnte ſeinen Eifer und liebenswürdig wie noch niemals be Saſcha s flammende Augen Nun ſie wieder wie ſo oft in
sann ſie darauf mit Roſa weiter zu pigüdent Sie iiithte ihre ganz ſeltſam derwirreitden Blie ein

ſener Stunde da ſie zu neyemn Leben durch ſeine Hnfe er

wa e n ne
keinen eifel mehr Ein h Prinzeſſin Sieweinen Jhre Thränen ſind die beſte Zeugenſche t für die

Wahrheit meiner Worte
Die r Nerven die geheime Ferant die Roſa s

Nächten den Schlaf und ihren Tagen die Ruhe raubte hatten
allerdings vereint den Widerſtand und die Selbſtbeherrſchung
die ſie ſich auferlegt gebrochen Als aus dem haßerfüllten
Munde der Rivaglin die Wahrheit ſiegreich ihr entgegentrat

e unter ihr zuſammen und ein heißer Thränenſtrom
rzte ungau ltſam ihren Augen

Saſcha warf ſich in nicht minder wilder Erregung ihr zu

bra

u h c aBarmherzigkeit Gerechtigkeit Gnade ſchrie ſie in halb
hnſinnigem Tone Oh ich beſchwöre Sie um dieſer

ren willen um Jhrer eigenen Liebe willen lehren Sie
mich das rechte Wort wie ich Sie erweichen wie ich Jhr
Mitleid mir gewinnen ſoll Sie können Sie dürfen es nichtwollen da i m e e eine zeitlich und ewig Verlorene

m
en winde und erhören ie mein Flehen Rauben Sie

mir nicht einen Mann den Sie nicht lieben und deſſen Verlu
meinen

tiefer Jch kann meiner Liebe nicht entſagen iS ne ihn zu leben l t w
d bedeutet Denn mit jedem Augenblick fühle i

ch vermag es
Fortſ folgt

chaden angerichtet

er wie ich in Qualen mich vor
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Weruigerode 25 Okt Die Kaiſerſtandarte weht am
Jloggenmgſte auf dem Thurm des Grafenſchloſſes der allverehrte
und geliebte greiſe Heldenkaiſer weilt wieder in unſerer Mitte
Se Majeſtät hatte auf der diesjährigen Reiſe hierher Empfaund Begleitung abgelehnt demnach unterblieb auch Aue
vom Bahnhofe durch die Stadt nach dem gaſtlichen Grafen o
mit großem Cortége wie ſie im vorigen Jahre ſtattgefunden un
ſuhr Allerhöchſtderſelbe wenige Minuten nach der gegen 5 Uhr
erfolgten Ankunft vom Grafen Otto zu StolbergWernigerode
guſ dem reichgeſchmückten Bahnhot n mit dem Grafen
durch die Stadt nach dem Schloſſe eim Einfahren des
kaiſerlichen Zuges ſpielte die Kapelle des Jlſenburger Hütten
werkes die Nationalhymne Zu beiden Seiten des Weges bildeten
Krieger und Turnvereine Schutzengeſellſchaften Feuerwehren
die Gewerke mit ihren Emblemen ſowie das r Spalier
Bis zum Neuſtädterthore waren zu beiden Seiten des Weges
grün umwundene und d Feſtons mit Wappenſchildern ver
bundene Flaggenmaſten errichtet hinter dem ſchützenden lebenden
Spalier hatten ſich tauſende und aber tauſende herbeigeſtrömte
Bewohuer aus der Stadt und Grafſchaft aufgeſtellt um ihren
nach allen Seiten hin freundlich und huldvoll grüßenden geliebten
Monarchen zu ſehen und mit ſtürmiſchem Jubel zu empfangen
Während der Fahrt ertönten Glockengeläute und Böllerſchüſſe
Weiter ging der Weg links von der Stadt durch die Allee bis zum
gräflichen Luſtgarten und durch denſelben hier waren Fackeln tragende
Gartenarbeiter aufgeſtellt bis durch den gräflichen Marſtall waren
die Bürger und Volksſchulen Knaben und Mädchen aufgeſtellt
und den Berg hinauf bis zum Plateau des Schloſſes bildeten die
Berg und Hüttenleute der Grafſchaft in ihren maleriſchen Uni
formen eine Chaine wie die Gartenarbeiter den Weg mit Fackeln
beleuchtend Vor dem großen Schloßportal waren ſämmtliche

S amte e lagen e u e vwürdigen hohen Herrn mit dem harmoni cgrußs Uhr ſand auf dem Schloſſe ein Diner von 36 Gedecken r

S Eisleben 25 Okt Die Herbſtkonferenz der Lehrer
und Lokalſchulinſpektoren der Ephorie Eisleben wurde
geſtern im Hotel zum goldnen Schiff abgehalten Jhr ihr
um erſtenmale der als Superintendent deſignirte bisherige Archidiakouns Dr Rothe welcher in warmen Worten des in den

Ruheſtand getretenen bisherigen Leiters dieſer Konferenzen des
Herrn Konſiſtorialrath Scheibe gedachte und dann ſeine Stellun
zu Schule und Lehrer darlegte woraus zu entnehmen war da
er durch ſeine vielfache Lehrthätigkeit ebenſoviel Verſtändniß als
Liebe und Achtung dem hohen Beruf und ſeinen Pflegern ent
egenbringt Das von der ren geſtellte Thema DieGrammant in der ein bis dreiklaſſigen Volksſchule nach Methode

Umfang und Stoffvertheilung wurde in zwei ausführlichen Be
arbeitungen vom Referenten und Korreferenten vorgetragen welche
Ausführungen die S mng ſämmtlicher e eatngiedg
fanden bis auf die Punkte fang und Stoffvertheilung bei
denen ein Zuviel gerügt wurde ach Erledigung des zweiten
u der Tagesordnung die Lutherfeier betreffend wurde die

donferenz geſchloſſen

x2 Zeitz 25 Okt Heute fand die Einweihung der auf dem
neuen Gottesacker nen erbauten Kapelle ſtatt An der getr
nahmen die geſammte Geiſtlichkeit und die ſtädtiſchen Behörden theil
Der Geſang Jeſus meine Zuverſicht leitete die Feier ein dann
ſprach der Generalſuperintendent Herr D Möller die Weiherede
Er wies darauf hin daß der Ort nur für die Trauernden be
ſtimmt ſei und daß deshalb auch die Reden auf dieſelben Bezug
hätten er wollte nun auch ſprechen wie man zu ſolchen Trauernden
reden müſſe Hierauf ſprach Herr Superintendent Neuber Mit
Geſängen des Stadtſingechors ſchloß die Feier Wie ſchon ſeit
einigen Jahren im Sommerſemeſter ſo wird ſeit vorigem a
der Unterricht auf unſerem Gymnaſium auch im Winterhalb

t Aſchersleben 25 Okt Ein bedauerliches Unglück paſſirte
mittag in der Nähe des hieſigen Bahnhofs Eine Anzahl

Arbeiter war mit dem Anfahren von Kies beſchäftigt Zwei von

jahr nur in den Vormittagsſtunden ertheilt

ihnen Schneider und Dette von hier ſchoben eine Sandlowry
vor ſich her und waren im Begriff einer ihnen folgenden Rangir
maſchine auszuweichen wurden jedoch ehe ſie die nächſte Weiche
erreichten von der Maſchine eingeholt und erfaßt Während D
mit einer leichten Verletzung davon kam wurde der in den 50er
Jahren ſtehende Sch derartig gegen die Lowry gedrückt daß ſeinTod augenblicklich eintrat Sch war Familienvater

Schafſtädt 25 Okt Herr Stadtkaſſen Rendant
Lehmann von hier iſt von 121 Bewerbern zum Bürger
meiſter von Kelbra gewählt worden Wir verlieren in ihm
einen eifrigen und pflichttreuen Beamten welchem wir alles Gute
in ſeinem neuen Amte wünſchen

Staftfurt 25 Okt Eine erhebliche Erſchütterung
wurde hier wieder am Dienstag abend verſpürt Die Folgen der
ſtetig wiederkehrenden Erd bewegungen machen ſich immer deut
licher bemerkbar Der Bogen über der Thoreinfahrt neben der
Apotheke hat trotzdem derſelbe kürzlich neu hergeſtellt wurde
wieder neue Riſſe erhalten und die Dachziegel des Hauſes durch
welches dieſe Einfahrt führt haben ſich von neuem zuſammen

eſchoben In den Viehſtällen des daneben liegenden ſogen
Depp ſchen Hofes der Firma Bennecke Hecker Comp gehörig
h ebenfalls bedenkliche Riſſe entſtanden wie auch die in den

elben befindlichen Pfeiler aus dem Lothe geſchoben ſind Jn
derſelben Straße ſieht man außerdem noch einen Thorbogen
neben dem Hauſe des Oekonomierath welcher ſeit kurzer Zeit
nach der Straße herausgedrückt oder durch die angrenzenden
Känſer zuſammengedrückt iſt Jn den Läden des Horndrechslers
D und des Kürſchners L am Sandplatz ſind die Dielen des
Fußbodens wellenförmig o en Dieſelbe rer iſt auch
in verſchiedenen Häuſern der Ritterſtraße zu beobachten Ueber
haupt ſieht es im Jnnern der beſchädigten Gebäude meiſt ge
fährlicher aus als es von außen ſcheint Wo ſolche Thatſachen
ſprechen da ſollte man meinen ſei es dringend nöthig alles
mögliche aufzubieten um größerem Unglück zu wehren

Dem Magiſtrat zu ne iſt die Erlaubniß zur
Anfertigung der generellen Vorarbeiten für eine Eiſenbahn
Sitergegraetge Bedeutung von Tangermünde nach
St endal ertheilt worden

An den in der königlichen TurnlehrerBildungsanſtalt zu
Berlin in der Zeit vom 2 April bis 30 Juni 1883 göge altenen
Kurſus zur Ausbildung von Turnkehrerinnen haben aus
unſerer Provinz und ihren Nachbargebieten theil genommen und
am Schluſſe deſſelben das Zeugniß der Befähigung zur Ertheilung
von Turnunterricht an Mädchenſchulen erkangt Marie Bach

e echte Erfurt S Heuieper Handarbeitslehrerin zu Süpplingen BraunſchweigAnna Jahr Handarbeitslehrerin zu Magd ar rn War

en ehe enen Agn ohs zu Deſſau MinnJeßnitz j tragen neDem Steuer Einnehmer Kögel zu Schildau iſt der RotheAdlerorden IV Kl dem penſ Steuer Aue er Schrank
Se im Kreiſe Bitterfeld das Algemeine hrengeichen ver

Jn Schönebeck fand am 24 d eine neue Verſammlungvon Anereſenten für eine dort zu errichtende Aktienzucker
fabrik ſtatt Dieſelbe war von 130 Perſonen beſucht Jn der Platz

ittwe Thereſe Caspar geb

der Vorſitzende daß nach dieſem Ergebniß jede Partei aufMit fi und legte den beiden in Frage net
Parteien einzein die Frage vor Will Förderſtedt will Schönebeck ſelbſtändig eine d gründen Förderſtedt ließ dieſelbe

unbeantwortet Schönebeck Salze aber S ſeine ſhbglte Zuſtim

Ein Korreſpondent der Frkfrtr Ztg will von zuverläſſiger
Seite erfahren haben daß mehrere Audienzen des Herzogs von
Edinhurg beim Kaiſer die Anrufung der Vermittelung

Sr Maj in der von uns bereits erwähnten Differenz des
erzogs von Edinburg mit dem Herzog von Koburg zum
wecke hatten

Der regierende Fürſt von Schwarzburg Sonders
hauſen hat der Unterſtützungskaſſe der Schwarzburger Krieger
kameradſchaft ein Geſchenk von Eintauſend Mark zugewendet

Die Grube Hedwig bei Plötzkau iſt am 23 d für
W M verkauft worden Meiſtbietender war Herr Gröbel aus
Kalbe Wie billig iſt doch das Bergwerkbeſitzer werden bemerkt

zu dieſer Nachricht der Anh Kurier s
Vermiſchtes

S in Exploſion ſo telegraphirt man aus London fan
am Mittwoch in einer Fabrik von MinenTorpedos zu Wilkes
barre ſtatt wobei 5 Kinder getödtet wurden

IlEin Hoch per Flaſchenpoſt Nach Dimmalätting
ar Amtszeitung für die FaröerJnſeln iſt auf einer dieſer Jn

n eine
hielt auf deren einer Seite ſtand Sofia Rolf Arpi phil
Land V D Upſala Guter Madeira und auf der anderenSeite 31 5 1883 Hr Forsſtrand Capt Nilsſon Dr Nathorſt
Cand Arpi Hoch Herr Schönlank Berlin Paeroe isles Wie
ein ſchwediſches Blatt mittheilen kann hat es mit der gefundenen
Flaſche folgende Bewandtniß Am a Mai paſſirte die Sofia,
an deren Bord ſich die Nordenſkiöld ſche Grönlands Expedition

alt jener Flaſche Die Expedition hatte nämlich von dem Freunde
Prof Nordenſkiöld s Herrn W Schönlank in Berlin einen reich

lichen Vorrath guter Weine und Cigarren erhalten Um Herrn
Schönlank ihren Dank ſofort abzuſtatten ſchrieben die Genannten
ihre Namen auf die Karte und ſteckten dieſelbe in die Flaſche
welche dann verkorkt über Bord geworfen wurde Merkwürdigerweiſe iſt die Flaſche an den Kellen Klippen der Jnſeln nicht
zerſchlagen ſondern auf einen flachen Strand geſpült worden

Nochmals das würzburger Duell Der bekannte
offene Brief des Rentbeamten Moſchel hat ſelbſtverſtändlich z
in Würzburg großes und berechtigtes Aufſehen erregt und Anſto

h Herren den aus prächtigem Madeira beſtehenden Jn

z Z bei den Corps herrſcht gegeben Der würzburger 8 C
wird nicht umhin können auf die ſchweren Vorwürfe welche ihm
von Herrn Moſchel gemacht wurden zu antworten und wird denn
auch in nächſter Zeit zur Bekgrhung er Angelegenheit zuſammen
treten Ebenſo wird der akademiſche Senat ſich demnächſt mit
der Sache befaſſen Aus München meldet man endlich mit
Bezug auf die Angelegenheit Die d DuellAffaire
MoſchelLenning wird durch den Abgeor i
baieriſchen Kammer entweder in Form einer ſpeziellen Inter
pellation oder bei Berathung des Kultusetats zur Sprache gebracht
werden Unter Parteimitgliedern der Linken haben ſofort nach dem
Erſcheinen von Moſchels Brief Beſprechungen ſtattgefunden

berichtet wurde am 5 Juli d J zwei ihrer Kinder tödtete
ſelbſt zu entleiben und dann ihr Haus anzuzünden verſuchte Die
Angeklagte wurde des Mordes ihrer Kinder und der Brandſtiftun
ſchuldig befunden und dem Antrage des Staatsanwalts gemä
zum Tode und 5 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Cholera Jn Alexandrien ſind in letzter Zeit wie man
unterm 25 d telegraphiſch berichtet wieder 9 Perſonen an der
Cholera geſtorben Die Mehrzahl derſelben waren Europäer
Infolge des Wiederauftretens der Seuche in Egypten ſſt ſeitens
der türkiſchen Regierung die Wiederanwendung der beim erſten
Ausbruch der Epidemie ergriffenen ſanitären Maßregeln an
geordnet worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 25 Okt Eine entſchiedene Mattigkeit charakteri

ſirte wie bereits telegraphiſch gemeldet die heutige Börſe und zwar war
es in erſter Linie der lokale Markt der unter den Angriffen der Contremine

leiden hatte Einzelne ſpekulative Eiſeilbahnen und Bergwerke wurden be
onders dringend angeboten und erlitten da es an Kaufluſt durchaus fehlte
recht erhebliche Kursverluſte Der internationale Markt zeigte ſich wenigermätt Man notirte Kreditaktien 483 1 e 530 i 29
Lombarden 247 5 Mecklenburger 197 Mainzer 1908, 78
Oſtpreußen 1272 Marienburger 103 2 Elbethalbahn 340 38
Golthardbahn 102 Diskonto Geſellſchaft 187 6 Deutſche Bank 1442
bis 4 Laurahütte 127i Dorimunder Union 94
un el de heutigen Aufſichtsrathsſizung der Oels

reslau 25 Okt Jn heutigen Aufſichtsrathsſitzung elsGueſener Eiſenbahn würde beſchloſſen im a anegentnrarege b
Staatsregierung anzunehmen und eine Kommiſſion ei e welcheihn tsgelne Punkte der Offerte mit der Staalsreglerung in rathung

oll

Mehl Vörſe

e M R hl on 28,00 2Roggenmehl 0/1 238 4,00 uttermehl
15,00 16,00 Roggenkleie 12,00 12,25 Weizenkleie
11,00 11,25 Weizenſchaalen 11,00 11,25 M aidemehl

alle 25 Okt Preiſe für 100K Weizenmehl 00

onkurrirten namentlich Schönebeck Salze Förderſtedt und 34 00 Mk

endorf Da eine Einigung hierin nicht erzielt werden konn ewurde die Verſammlung wiederholt auf 7 Zeit vertagt e
ArealZuſammenſtellung der drei Gruppen ergab für Schönebedg
Salze 1302 für Förderſtedt 870 und für Eickendorf 679 Morgen
Da auch hiernach eine Vereinbarung nicht erſolgte erklärte Per

J Magdeburger Börſe 25 Okt Kryſalzuder I 33 83,25 Mzucker i 32,00 32,25 M erdicee von 96 h 28,10 28,50 e

cker

Raffin

zucker von 95 h 27,20 27 M der von 94 e 26,90 27,20 M Korn

Schwach beh Brodraffingade Brodmelis 3634,00 84,25 M Gem Melis J 33 39,25 M erbet gen

laſche gefunden worden welche eine Viſikenkarte ent

zu einer lebhaften Bewegung gegen das Duellunweſen wie es

neten Rittler in der

X Todesurtheil Jn Berlin fand am Donnerstag vor
dem Agrrrr ericht am Landgericht I die Verhandlung gegendie verehel Wintzer aus Rixdorf ſtatt die wie ſ Z autuhrſt

Oberſchl St 0 58 25 b
do it B

ſche Reichsanleihe 102,00 b3 e an Anleihe

Berliner Vörſe don a Ottoren e v
Dentſche und s r c d cdo 79 1c65do de 2 60 e

102,70 b
101/80 z Rechte OderUſer 6mung zu erkennen Damit war die Sitzung geſchloſſen Sta Sch 9990 Thüringererſt en r te ſich ſofort die Geſellt S Schön v An e 88 de a 38a e es wurden ſogleich von den beſt nebeckSalz hſch Centri Pfdt 190Siere Weſte üſeni Sete Gries de a 850 Morgen Rüben a Sächſ Rentent a and

beziehungsweiſe 170,000 M gezeichnet r Kaſcan Wahee 7
e Leipzig 25 Okt Die Einweihung des Leibniz Ctrb a 3 Kronpr Rud 72 s 20 vDenk t ſich heute in prögrammmähtger Weiſe Nach Wit B e 5 Lemb Czernow e

dem in der Aula der Univerſität Herr Prof Heinze geſprochen Kuff We redit 85,10 z Oeſt S Stb alte 85 5
begaben ſich im Zuge Vertreter der Stadt und der Behörden o Ceitr a ne nun

e ne e el ne eKlaſſen nach dem mit Flaggenbäumen feſtlich geſchmückten Thomas Deſt Se ente 67 00 8 5 Oeſterr Nordweſtb 27 20
kirchhof Dort angekommen hielt nach einem die Feier einleitenden do Seſt G Rente 8420 z Sudöſt Bahn Cinb 2928 88
Geſange des Paulus Herr Oberbürgermeiſter Georgi die z See Joper n niß Rudi i o
eſtrede worauf die Hülle vom Denkmal fiel und das ſehr ſchöne 4 Ungar Gold Kene 73,70 z r
ronzene in Nürnberg bei Gebr Lenz gegoſſene Standbild her n e Rente 5 do Oſtbahn I Em 7720vortrat Hierauf ergriff Rector magnificus Herr Prof Dr His 5 Rumänier z e z do do II Em 96,40 b
das Wort um den Gelehrten in Leibniz zu ſeiern Damit war u n W s 9230 b 5 Charkow w rdie Enthüllung beendet Die hervorragendſten Mitglieder der 2 An 7060 6 mee 338
Feſtverſammlung ließen ſich alsdann von dem Schöpfer des Denk d Orient Anl II 56,40 k5 5 e wie er
mals Prof Hähnel zur et führen Leibniz iſt überlebens Diosco dijaſan R 00 bgroß mit einem Buche in der Hand den rechten die Jluſtrirte In vnd and Gſenteen EinglenstZeitung ſtellt ihn als auf den linken Arm geſtützt dar Arm auf n Stammreor 5 RjſanKozlow erden Glbbus geſtützt in der Tracht ſeiner Zeit mit Allongeperrücke AachenMaſtricht 2 S 4 Ruſſ NitolaiOblg 77 bz

gebildet Am Sockel finden ſich in Reliefs die Darſtellüngen der Altsna iel 3 t g
vier Fakultäten Heute iſt die Gartenlaub e durch Verkauf ZerineSn er S e e
aus dem Verlage von Ernſt Keil in dem von Gebr Kröner in Zresl Schw greib 117/90 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,00 bz
Stuttgart übergegangen Vorläufig bleibt ſie noch auf fünf Jahre Zuſgte räder Lit B ,70 bz Transkautaſiſche Eſb Odl 59,30 z
in Leipzig Heute fand man im Roſenthale einen anſtändig Galiz Karl Ludw 378 vant nd Jnduſtejerhien 7
gekleideten vollſtändig unbekannten Mann erſchoſſen vor r gen Vigrms nj Jena 25 Okt Um den Bahnanſchluß in Großheringen Kronpr Rudolfbahn 7250 HDerliner Handels Geſ 2700 do
zu erreichen wird die Vorſtellung des Devrient ſchen Mainz Ludwigshafen 108,00 G Darmſtädter Bank 152,00
Lutherfeſtſpiels am Sonntag den 28 d bereits 23 Uhr Natenburs lawta See e e 6,50 65
nachmittags beginnen ecklenbur uT do Genoſſenſchaftsbank

esdener ant i12870g Sibenhn n en e
nKreuzbi t bä n Magdeb va V ze her fer 8 B Heitteldeutſche Kred Bank 98,40 b

i Subweſtwahn St Anſta599 ei nutBerlin n 45,00 bz ichſiſche Bank 12280 GS SalleSor Guben 110,90 z e an werein 18328
S Mad Halberſt 30 Weimariſche Bank 28Marienb Mlawta 117,00 b Abmiralsgartenbad Akt 52,75 G

e x s s e ieriobrit 5 bzr u auer r 13enKreuzburg 30 z e Maſchinen 2 85 b
echte Od Ufer 192,60 bzG aurahütte r 70

G Saalbahn 95,00 bz t PhönitgBergwert Lt W5,00 b
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und der non 30,00 B

Skligatignen Sechuner Gußſtahl 99,75 b
gi r aMoft II A 94,00 W Hütt VB konv
3 do III B 92,00 G lauziger Zucer 680Korth gborfer Zucker 155,90 b

do 168,59 S Sach Thor v St 19980
S do u 10280 z do St Prior 193,50 8do Vuit 102,90 b Sächſ Voſs rtinann 125,25
5 do X 108,20 S do Stickmaſchinen 121,50 vdo Dt Soeſt II Zeitzer Maſchinen 156,50 b42 do Nordbahn n e Sm Berlin Anhalt Wechlel4 Berlin Dresden gr 103,70 B Amſterdam W 8 T 168,30 65
4 Berl oGörlitz konv Brüſſ Antw 100 fr 8 T 80,65 b
41 Berl Hamb m k 102,80 b London 1 Liet T 20,36 65

Brl Ptéd Mad d Paris 100 r T 6565 b4 BerlinStettin gar 100,80 G Wien öſt W 100 fl 8 T 169,70 65
4 Braunſchw if 77 Petersb 100 S 3 W 196,75 bzEiſen

G 13 8
O ebefand die Faröer nach dem Mittageſſen leerten die oben ver KölnMinden V 10080 63

4 do v 104,30A do Vil 102,90 b4 HalleSor v St g 102,75 b
4 Mgd Hlbſt 1865 102,80

Bank Diskontg

Berlin Wechſel 4 LombardAmſterd 3, Bruſſel 3 See
Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoten

4 do Leipzig A 105,00 B Souverei 0do e 100 San Bachäeten 337 8
3 do Wittenberge 84,75 bz et Stüce 16,184 Mainz Ludw g W 100,70 bz Dollars e

e t Be 60,70e e t S en4 Niederſchl Märk 1 100,30 8 terr do 169,85 z
Oberſchl B gr 95,00 bz Ruſſ do 198,10 bz

ri ioer Börſe vom 25 Oktober

t Sächſ f Kgl Sä krmen 285 43 b nete S s artee
o Landrentenbrz do 500 81,40 e o Mansf Gw 1882 100,30 G

3 do 500 381,40 b 4 do 101,25 PThlr 4 do 1879 103,25 Gz Stagrsan 80 i s en 763rn b non Stadtoblsés 103
4 do 1869 3 99,7566 do 13876 104,75 G
a do 1870 25 101,45 G
Div

Weizenmehl 0 29,00 30,00 Roggenmehl 01n Vater

KRend 889 27,20 87 40 M Rachprod 68 929 2010 280 de

Eiſenb St Akt Div8 i AltenburgZeitz 195,59 G Lyz f Schteud 172,00 G
ür14 7 AuſſigTepliz 259,75 G 72 eſ t Lpz 12373 th 590 g 127,50 G zu o Sia e 3086

Bu e hrad t z n kt 129,50uckerrs DuxVedenbach s 8 33 e afſinerie Halle 142,00 G
Thür Br V St 192,005 Franz Joſ 50 g 800 10 do t re 182008

Eiſenb St P 7 WVer Schſ Th Paraf
78 Altenburg 178,00 u Solaröl St P A 115,50 bS hen di Bau ſeto so

2 ,0 P3 HalleSorauGuben 110,50 45 Eiſ P Obl
Bank u Cred Alt e z W9 Allg D r Lys 166,50 G s do E t 88 90n Schader van 5 Bufſchtiehr 8 Now 57

Zu Leipe h en Verein 18 5 do Emt 1871 88 90
e

re e ler g0 Zwi 70,00 G Graz 77Ind Alt Pr und 5 do 84 90Stamm Prior 5 do Em v 1872 84,90
Cröllw Papierfabr 192,00 G 5 Ka Oderbe 83,30

4 do II Em 5 Würde 8 94,00 G5 do Schuldverſchr 103,90 5 fko 94,00 G4 DörſtewihRattm 119,00 5 PragTurnau 88,75

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 25 dW Lüdecke ſgerruben T Bernburg Tramnitz des

C Lendig leer An o Hoffmann Zuckerrüben n
burg Rö e leer n Magdeburg Suckrow Eiſen n Mag

en en ben etw Hinze gl Hinze de iJuderrüben n Magdeburg Kröder
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 25 6 26 ue De Unter Sut dee 23 386
d ünterp 116u O Wachen u irre Wittenberg 1,70 Kohlad

1,22 Bach Dresden 24 Btt O e
43 derVorliegender Nr 251 i Blattes crBlätter für Belehrung und
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En gros A Jonchimsthal En getanS Große Klausſtraße 41 neben Hotel Stadt Zürich L

n Winerüberzieher s Jin grösster Auswahl
De von Mk 12,00 an

Ar S u ſr I r rin verſchiedenen Qualitäten e Lederhoſen v A7ä

von Mk 6,50 an von Mk 3 an

tn Rocanrt o
kam acons Mk 22 SWeſten von r 2

Stoff böeke

r

Moritz Cahn
nahen Anollgo kaletöts und erzäehern nen Kehuwa

Neuheiten Große Ulrichſtraße 4 im Neuen Theater ſog Sehlafröcken Joppen ete
De En gros en detail

Großartiges Lager der neueſten Stoffe Beſtellungen nach Maaß in kür e Zeit unter Bürgſchaft für vollendete Ausführung

S im L nur e S ee See 5 e TTmDnnm chho hrOnvmeuwvoaaee

e w W ren J e Be 5 ehe t a a e

r Lama Taillentücher von I 4

J gehen ger wollene und halbſeidene Cachenez von 15 p
S Woll Wugren

e n a Deſſtns von 25 Teppiche Möbelſtoffe a Angora n rCephir eltücher J Du 1
Das n in PlüſchCapotten für Damen und 77 von 4

Cephir Knüpftücher reine Wolle 25e Mantel

Wollene HerrenOb erhden von S Markt 24 in n Ausw ſehr medrrigen Preiſen
für r 4 Sehr Auswahl von r 50

Reinwoll Köpe cke elegant S von 3 4Reinwoll Köperf mit Handlanguette v 4 505Reinwoll hen anet Kinderkappen mit Leibchen von
Reinwoll Köperflanell mit Leibchen von 1 eDu ent Kinderkappen mit Leibchen von 75 wie Bis n ß me er h en von 5 zur e erung e
egant garnirte Filzjäckchen von SWe n Se en K gketter gut ſt ſeres aeaen Geſchättt h O hekette hehecz2lechen Vechegeerfen wir ſolsende ge

Als ganz beſonders billi Jt ofen re ne e nur aus dkn Qualitäten S S e ehrten Frage ehe i
beſtehendes Lager von

Kinderkragen zurückgeſetzte Facons ſchon für 5 Pfein e 38 Norgenhauden um ganzuch v räumen 35 und 50
50 Seidene Shawls Schleifen 2Seidene Herren und an reher

Damenschürzen in mere e bedeutend unter Preis
Kinderschürzen für jedes Alter ſ r villigCorsets ältere Facous hauptſächl n ſrte Damen 50 Pf

von 1 an bis zu den leſen er empfiehlt Benähte Deckchen in verſchiedenen Grö ßen
Gardinen einzelne Fenſter und Reſter unter PreisLeop Rosenber Bettdecken mit kleinen Fe ein nur weiß 1,75
Bettfedern um zu räumen ſehrGr Klausſtraße 41 Hotel Züri I Schwarze und San n zurückgeſetzte Muſter für

die Hälfte des bisherigen Preiſes
Unterröcke in weiß mit breiter Stickerei 2,50
e e zurückgeſetzte Facons reinleinen Dtzd 2,00 nicht

unter
W Verſchiedene Sorten Tischtücher u Theegedecke 3 Schaufenſter

unſanber geworden
Couleurte Oberhemden mit 2 Kragen 2,50

rauenſtrümpfe
errenſockenſchwere geſtrickte Herrenhoſfen rViceogne und Merino Geſundheitshemden 8

Reinwollene Strick und und
Herren Cephir W

en

Aufträge von erhalb werden ſchnellftens und gut effeectnirtträs e h e Rabatt en

e er e eReeller Ausverkauf
Wegen r h meines Geſchäfts verkaufe zu billigen aber feſten z

Preiſen nur gute gediegene Arbeit als Sophas Kleiderſchränke Bett ee nit Matraben Fommoden Spiegel Stuhle Seeretaire Filz Unterröcke für Damen und Kinder 59 Pf
u A W HNlanell Beinkleider für Kinder für jedes Alter ſehr billigSonne Zſglermeiſter A J Jacobo witz G Oo

Presssteine zwieck u wesgfäl
e h lit 1 Achober große Ulrich ſtraße 52
Qualität und zu villigsten Preisen in ganzen Lowries oder kleineren Quantitäten S

Gustav Mann umior Deutzsehnretr 7 Sh hmiedreiſerne Einzäumungen Neues Theater
r n iter en 30 Ockober WaltherConcert

l un Pforten Luken und Well HönhnstaecdlttAn Caved de France net et Aöbneteat
Hall e 4 S t ehgept alle t el ine gr gr Gef eſan gseoncert63 Große Steinſtraße 63 h r tn n ment e

7 Brüderſtraße 7 Prat n e be el e ter d S ren Bismannsdort
Tägni Grto Keitsch n Halle g Zur Kirneßver S on S Speeialfabrik für Eiſenbauten e 9 n4 z We ts Ball ladet ans et e ſt einz d rarzöſtſche Auſtern z m De

I für welche meine ehe wie i jede beliebige Weniheltem S Hopitalplatz 5a
n Spveiſe gültig ſind alſo 259 villiger e Heute Sonnabend W Schlachtefeſt

5 Fiü il verantwortliche Rudolph Sache G o ee Hoflieferanten gr Ulrichſtr 55 Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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